
In Kirchzarten bei Freiburg im süd-
lichen Schwarzwald ist die Welt

noch in Ordnung. Die Gemeinde mit
den rund 10 000 Einwohnern liegt in
einem idyllischen Tal, unweit der
Keltischen Burg, der Giersberg-Wall-
fahrtskapelle sowie einem 18-Loch-
Golfplatz für freie Mußestunden.
Umso ungewöhnlicher ist es, gerade
in diesem Märchental auf einen in-
ternationalen Industriebetrieb wie
die Firmengruppe Halstrup-Walcher
(www.halstrup-walcher.de) zu stoßen.
Das Unternehmen, bestehend aus der
Halstrup-Walcher GmbH und der
Walcher Meßtechnik
GmbH, ist weltweit ver-
treten, von Australien
und Japan über Däne-
mark und Großbri-
tannien bis Italien.
Nach der Gründung
1946 spezialisierte sich
Erwin Halstrup auf elek-
tromedizinische Geräte

und entwickelte die erste funktionie-
rende künstliche Niere in Deutsch-
land. Mit der Zeit richtete der Betrieb
sein Augenmerk zunehmend auf die
Produktion von Antrieben und elek-
tronischen Druckmessgeräten. Seit
1996 entwickelt, produziert und ver-
treibt man außerdem Positionier-
systeme für den Maschinenbau und
erzielte im vergangenen Jahr mit sei-
nen rund 90 Mitarbeitern einen
Umsatz von 7,3 Mio. Euro. In diesem
Jahr freuen sich die Geschäftsführer
Dr. Hans Walcher, Jürgen Walcher
und Dietmar Jobst über eine kräftige

Steigerung des Um-
satzes auf 7,8 Mio. Euro.
Und wollen erneut wie
bisher fast zehn Prozent
davon in die Entwick-
lung neuer Produkte
investieren. 

Nicht nur als ehemaliger Profi-Volleyballspieler bewies Dejan Ilic viel
Können und Ausdauer. Auch als Wissenschaftler und Geschäfts-

führer der VARTA Microbattery GmbH (www.varta.com) im schwäbischen
Ellwangen bewies der gebürtige Jugoslawe viel Energie. Das Unterneh-
men mit einem Umsatz von etwa 150 Mio. Euro 2004 stellt Batterien zum
Beispiel für Laptops, Digicams oder Handys her und ist auf diesem Gebiet Marktführer weltweit. Beim Wettbewerb TOP-
100 erhielt Dejan Ilic den Hauptpreis „Innovator des Jahres“. Mit Recht: Die Firmenphilosophie sieht vor, jedes Jahr min-
destens zwei Produkte zur Marktreife zu entwickeln. 2004 waren es sogar sieben. Der 47-jährige Physiker – einer der
Pioniere für die Entwicklung wiederaufladbarer Batterien auf Lithium-Basis – begann 1987 seine Karriere bei VARTA als
Forschungsleiter. 1996 übernahm er mit zwei anderen Kollegen die Geschäftsführung der VARTA Gerätebatterie GmbH
(heute VARTA Microbattery GmbH und VARTA Consumer Batteries GmbH & Co. KGaA). Seitdem Ilic 2001 den Vorsitz der
Geschäftsführung übernahm, herrscht im Unternehmen, das allein in Deutschland 650 Mitarbeiter beschäftigt, purer
Innovationsgeist. „Wir müssen dem Kunden ständig innovative Produkte anbieten“, ist Ilic fest überzeugt.

Innovator mit Energie
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Hightech im Schwarzwald
F I R M A  M I T P F I F F

Gut behauptet: Halstrup-
Walcher auf Erfolgskurs

Standort-Ranking:
Deutschland ist Schlusslicht

T O P S  &  F L O P S

Der Index folgender Länder gibt an, wie 
erfolgreich sie hinsichtlich Arbeitsmarktent-
wicklung und Wirtschaftswachstum sind

T O P S

➊ Irland 111,1

➋ USA 103,2

➌ Australien 101,5

❹ Norwegen 101,3

❺ Neuseeland 100,8

F L O P S

➊ Deutschland 66,4

➋ Frankreich 73,5

➌ Italien 73,6

❹ Spanien 75,1

❺ Finnland 77,1
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